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Betreff 
 
Spielplatzausbauprogramm 2009 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt das Spielplatzausbauprogramm für das Jahr 2009 zur 
Kenntnis 
 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Das Spielplatzausbauprogramm 2009 wurde im Rahmen der jährlich stattfindenden Spiel-
platzbegehung mit dem FB 7 vorbereitet. Für das Jahr 2009 sind in der Finanzplanung unter 
der ehemaligen Haushaltstelle “Neu-/Um- und Ausbau von Kinderspielplätzen und Bolzplät-
zen“ (nun Kostenstelle 77070, Sachkonto 081001) 15.000,00 € vorgesehen. Weitere 
25.000,00 € sind unter der ehemaligen Haushaltsstelle “Instandsetzung von Spiel- und 
Bolzplätzen“ (nun Kostenstelle 77070, Sachkonto 096001) veranschlagt.  
 
Mit dem Spielplatzausbauprogramm wird jährlich gleichzeitig über die Realisierung der Pla-
nungen im laufenden Jahr informiert. Im Haushaltsjahr 2008 wurden unter den o. g. Positio-
nen 55.000,00 € zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus konnten noch Haushaltsreste in 
Höhe von rund 13.500,00 € aus 2007 herangezogen werden.  
 
Folgende Übersicht enthält die Maßnahmen, die 2008 bisher umgesetzt wurden bzw. bis 
zum Jahresende noch umgesetzt werden sollen:  
 
1. Austausch einer großen Rutsch-Hangelstegkombination und Aufstellung einer Doppel-

schaukel auf dem Spielplatz Alter Kirchweg in Meindorf, 
2. Ersatzbeschaffung einer Seilbahn für den Spielplatz am Ehrenmal in Menden, 
3. Aufstellung einer Lok und eines Anhänger im Großenbuschpark in Hangelar, 
4. Anschaffung einer großen Kletterrutschkombination für den Sandspielbereich des 

Spielplatzes am Rotbusch in Sankt Augustin-Ort, 
5. Anschaffung eines Karussells für den Spielplatz Rostocker Straße in Mülldorf, 
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6. Ersatz eines Rutschturms auf dem Spielplatz An der Sieg in Meindorf, 
7. Austausch eines Sandspielpodestes auf dem Spielplatz Robert-Koch-Straße in Menden  
8. Anschaffung eines Spielgerätes für den großen Sandspielbereich des Spielplatzes am 

Eibenweg in Niederpleis, 
9. Austausch eines Sandspielpodestes auf dem Spielplatz auf dem Spielplatz im Spichels-

feld in Mülldorf. 
 
In der Sitzung werden die einzelnen Maßnahmen an Hand einer Fotopräsentation im Detail 
vorgestellt. 
 
An der Evangelischen und Katholischen Grundschule in Hangelar ist über den Förderverein 
ein neues Spielgerät angeschafft und aufgestellt worden. 
 
Die Gestaltung der Außengelände der Offenen Ganztagsschulen wird Ende Oktober sepa-
rat in einer Sitzung des Schulausschusses behandelt. Neben der Wiederherstellung der 
Schulhofflächen ist mit diesen Maßnahmen auch eine spielpädagogische Qualifizierung 
verbunden. 
 
Im Rahmen der Verlegung des Spiel- und Bolzplatzbereiches auf dem ehemaligen Sport-
platz an der Schiffstraße in Mülldorf kommt es zu einer Verzögerung, da der ausgewählte 
Investor abgesprungen ist und nun mit dem Zweitplatzierten der Ausschreibung kurzfristig 
Verhandlungen aufgenommen werden müssen. 
 
Im Bereich des Europarings seitlich der Fachhochschule werden Mitte Oktober sechs na-
turnahe Spielpunkte der Öffentlichkeit übergeben, deren Skulpturen und Elemente aus Na-
turholz bestehen und die zum Klettern und Spielen einladen. 
 
Für den Herbst 2008 und das kommende Jahr ist eine umfangreiche Standardisierung der 
Spielplatzbeschilderung geplant. Die Vereinheitlichung umfasst die Anschaffung und Auf-
stellung neuer Schilder und die Umrüstung bestehender Schilder neueren Datums. Die 
Schilder sind mit Piktogrammen zu versehen. Die einheitliche und zukünftige Grundausstat-
tung soll den Besuchern so unmissverständlich und übersichtlich wie möglich die wichtigs-
ten Nutzungsauflagen nahe bringen.  
 
Für 2009 sind auf der Grundlage der aktuellen Begutachtungen der Spielflächen folgende 
Maßnahmen erforderlich: 
 
1. Austausch der großen Kletterrutschkombination auf dem Hügel des Spielplatzes am 

Fliederweg in Sankt Augustin-Ort, 
2. Neugestaltung des kleinen Sandspielbereiches auf dem Spielplatz Johannesstraße in 

Menden, 
3. Aufstellung einer kleinen Hangrutsche in einem Spielbereich des Großenbuschparks in 

Hangelar, 
4. Aufstellung eines kleinen Rutschpodestes im Sandspielbereiches des Spielplatzes am 

Pfarrweg in Mülldorf, 
5. Austausch der großen Holzeisenbahn auf dem Spielplatz Malvenweg in Niederpleis, 
6. Ersatz (kleinere Ausführung) für die große Drehscheibe im Pleiser Park in Niederpleis, 
7. Anschaffung eines weiteren Spielgerätes für den großen Sandspielbereich des Spiel-

platzes am Eibenweg in Niederpleis, 
8. Austausch (kleinere Ausführung) der Spielhausrutschkombination auf dem Spielplatz 

Nelly-Sachs-Straße in Sankt Augustin-Ort. 
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Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass es durch die anstehende TÜV-
Prüfung Ende 2008 und die jährliche gemeinsame Spielplatzbegehung des FB 5 und FB 7 
im kommenden Frühjahr zu Abweichungen von den festgelegten Maßnahmen kommen 
kann. 
 
Schon jetzt ist erkennbar, dass im Jahre 2010 für die große Kletterspinne im Pleiser Park 
eine Ersatzlösung gefunden werden muss, da dieses Spielgerät nach mehr als zwei Jahr-
zehnten ausgedient hat. 
 
In der Sitzung wird die Notwendigkeit der verschiedenen Maßnahmen ebenfalls an Hand 
einer Fotopräsentation unterstrichen. Bis dahin werden die voraussichtlichen Kosten ermit-
telt. Unter Umständen ist dann die Höhe der Mittelanmeldung des Fachbereiches für den 
Haushalt 2009 ff. anzupassen. 
 
In Vertretung 
 
 
 
Marcus Lübken 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf       €. 

  Sie stehen im  Verw. Haushalt  Verm. Haushalt unter der Haushaltsstelle       
zur Verfügung. 

  Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 
Ausgaben ist erforderlich 

 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt       €, insgesamt sind       € 
bereitzustellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr       €. 

 Die Mittel müssen im Haushaltsjahr im Produkt 06-02-01 bei der Kostenstelle 77070 
unter den Sachkonten 081001 und 096001 veranschlagt werden. 

 


